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Wichtige
Informationen

Das Symposium richtet sich sowohl an Experten 
der Fachgruppen als auch an die breite Öffentlichkeit.
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. 

Eine unverbindliche Anmeldung ist wünschenswert,
denn Sie erleichtert uns die Planung und ist per Fax
sowie per Email (siehe Organisation) möglich. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung
erhalten Sie auf der hierfür eingerichteten Homepage:
www.menschsein-medizin.de

Bürgerhaus am Seepark

Anfahrt

Mit der Straßenbahn: Linie 1 ab Bahnhof (Richtung Paduaallee)

bis Betzenhauser Torplatz. Von dort zu Fuß durch die Holzplastiken 

Richtung Norden laufen (ca. 2 min).

Mit dem Auto: Abfahrt Freiburg Mitte von der A5: Vom Zubringer

Mitte die Abfahrt Offenburg, Industriegebiet-Nord nehmen. 

Die erste Ausfahrt Betzenhausen rechts abfahren. An der Kreuzung

rechts abbiegen. An der nächsten Kreuzung links in die Hofacker-

straße einbiegen. Den Schildern P Seepark ca. 300 m folgen.
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Von Angesicht zu Angesicht  
Zur Bedeutung des direkten Kontaktes 
in der Medizin 

Die moderne Medizin wird fast ausschließlich 
nach Aktionen bewertet und nicht nach Inter -
aktionen. Und doch kann die Aktion nur glücken,
wenn sie eingebettet ist in eine gelingende 
Interaktion. Was aber geschieht, wenn Menschen 
interagieren? Sie tauschen nicht nur Worte aus, 
sondern kommunizieren zwischenleiblich, 
in vielfältigster Form. Im Zeitalter zunehmender 
technisierter Kommunikations- und virtueller 
Begegnungsformen erscheint es umso notwendiger,
auf den Reichtum dessen zu reflektieren, was 
sich zwischen Menschen ereignet, wenn sie sich 
direkt begegnen. Nur so kann Chance und auch 
Grenze der technisch vermittelten Kommunikation
und Begegnung ergründet werden. Durch das 
Zusammenspiel von Medizin, Pflege, Philosophie,
Theologie, Soziologie und Psychologie soll auf 
dem Kongress dem Phänomen direkter Begegnung
nachgegangen werden, um dafür zu sensibilisieren,
dass auch im Zeitalter der Durchtechnisierung 
der Medizin der direkte Kontakt unersetzbar bleibt.

Prof. Dr. Giovanni Maio, M.A.

Freitag
08. Juni 2018

Einleitung 

Giovanni Maio

Eröffnungsvortrag
Blicke – mehr als tausend Worte

Käte Meyer-Drawe

(Sich) begegnen und wachsen – 
zu einigen Details therapeutischer Dialoge

Michael B. Buchholz

Lächeln und Lachen in der Psychotherapie: 
Mehr als ein Ausdruck von Freude?

Eva Bänninger-Huber

Kaffeepause

Nähe. Annäherungen an ein 
menschliches Grundphänomen

Holger Zaborowski

Bedeutung der Nähe 
im Kontext des Sterbens

Andreas Schuler 

Musikalischer Abschluss 

Jens Kommnick
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09. Juni 2018

Krankenpflege als ästhetische Arbeit: 
Über klinische Atmosphären 
und leibliche Kommunikation.

Charlotte Uzarewicz

Die Hand – Werkzeug aller Werkzeuge. 
Zur Anthropologie der Hand

Bernhard Schmalenbach

Wie erzeugen Rituale und Gesten 
Gemeinschaft und Soziales?

Christoph Wulf

Pause – Kleiner Imbiss 

Zwischen Logos und App –
Nutzen und schädlicher Gebrauch der 
neuen Medien in der 
Arzt-Patienten Begegnung.

Friedemann Schad

Die Stimmung im Raum 
erlebter Anwesenheit

Heinz Bude
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